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Herren Kreisliga A

FV Wiesental II : TSV Graben-Neudorf 
Montag, 04.03.2024, 20:00 Uhr

Drexler und Teutenberg bleiben gegen den TSV Graben-
Neudorf ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TSV Graben-Neudorf hat der FV Wiesental II am Montag in
weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga A gesammelt. Beim TSV Graben-
Neudorf lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 30:10 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem
Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Drexler / Teutenberg gewannen ihr Spiel gegen Decker /
Gamer sicher mit 11:4, 11:9, 14:12. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Maurer / Knebel bei
der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Lang / Metzger. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Vogt / Martis und Hartmann / Decker, die Vogt / Martis letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach den ersten Spielen standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
1 gegenüber. Marcel Drexler hatte im Anschluss seinen Gegner Frank Decker beim 3:0 insgesamt
im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
ausgingen. Thomas Teutenberg hatte seinen Gegner Ralf Lang beim deutlichen 3:0 insgesamt im
Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 4:
1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Marcus Maurer Heinz Hartmann in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Maurer zu Ende ging. Stefan
Knebel war in der Partie gegen Albrecht Metzger nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0.
Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Christian Vogt machte
mit Axel Gamer beim 11:5, 12:10, 11:4 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Jessica
Martis gegen Rüdiger Decker hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FV Wiesental II und des
TSV Graben-Neudorf. Wenig Chancen ließ dagegen Marcel Drexler dann beim 11:7, 11:3, 11:9
seinem Gegner Ralf Lang. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Frank Decker
zeigte Thomas Teutenberg seinem Gegner die Grenzen auf. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der FV Wiesental II nun ein Punktekonto von 20:2 Punkten auf,
während der TSV Graben-Neudorf vor dem nächsten Spiel, das am 08.03.2024 gegen den TTV
Zeutern ansteht, 12:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FV Wiesental II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 13.03.2024 gegen die TTF Obergrombach.

 Statistik:
 FV Wiesental II

Doppel: Drexler / Teutenberg 1:0, Maurer / Knebel 0:1, Vogt / Martis 1:0 
Einzel: M. Drexler 2:0, T. Teutenberg 2:0, M. Maurer 1:0, S. Knebel 1:0, C. Vogt 1:0, J. Martis 0:1 
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 TSV Graben-Neudorf
Doppel: Lang / Metzger 1:0, Decker / Gamer 0:1, Hartmann / Decker 0:1 
Einzel: R. Lang 0:2, F. Decker 0:2, A. Metzger 0:1, H. Hartmann 0:1, R. Decker 1:0, A. Gamer 0:1


